
R e g i o k i r c h eR e g i o k i r c h e Mai 2025

E d i t o r i a l

E v a n g e l i s c h - r e f o r m i e r t e  K i r c h g e m e i n d e n  Dürrenroth  |  E r iswi l  |  Huttwi l  |  Walterswi l  |  Wyssachen

Jazzfestival Willisau
In Willisau aufgewachsen, besuchte ich 
schon als Teenager das Jazzfestival Willisau. 
Seit den Anfängen hat sich dieses Festival 
mittlerweile zu einem international angese-
henen Ereignis der zeitgenössischen Jazz-
Szene entwickelt. 
Ja, bei meinem kürzlichen Studienaufenthalt 
in der Weltstadt Wien, habe ich eine Person 
kennengelernt, die regelmässig das Jazz 
Festival im kleinen Städtli Willisau besucht. 
Das hat mich echt berührt.
Ursprünglich war das Festival in Willisau im 
Free Jazz verwurzelt. Und diese Strömung 
der improvisierten Musik ist stark in meiner 
Erinnerung verankert. Bei dieser Musik mit 
ihren unkonventionellen, überraschenden 
Harmoniefolgen und reichen Paletten an 
Klangfarben und Stimmungen, habe ich das 
erste Mal erlebt, dass ich Musik nicht nur 
mit den Ohren, sondern mit dem ganzen 
Körper hören und erleben kann. Ich erinnere 
mich an Gänsehaut und wie sich dabei neue 
Welten eröffnet haben.

Spiritualität im Hören
Was zunächst unordentlich schien, ermög-
lichte einen Raum zwischen Wissen, Intui-

tion und Wagemut, für mich eine durchaus 
spirituelle Erfahrung. Wer Jazz schon live er-
lebt hat, weiss um die Entstehung der aus-
sergewöhnlichen Momente und um die 
Trance, die sich einstellen kann. Auch Neu-
rologen haben festgestellt, dass eine Jazz-
improvisation ähnlich wirken kann wie ein 
Gebet oder wie eine Meditation – für Ak-
teure und für die Hörenden.
Der Saxophonist und Musikwissenschaftler, 
Uwe Steinmetz meint: «Wenn sich Spiritua-
lität und Jazz begegnen, dann geht es um 
alles, um achtsames ehrliches Ringen mit al-
lem, was unsere Existenz ausmacht, gefähr-
det und sichert.» 

Jazz ist lebensnah
Die Botschaft der Jazz Musik ist die Liebe 
zur Innovation, ein Aufbruch ins Ungewisse 
und ganz viel Wagemut. Ich höre vielleicht 
Dinge, die andere nicht hören und umge-
kehrt. Ich höre vielleicht einen Zug, der ein-
fährt und bei derselben erlebten Musik hört 
mein Partner, wie ein Flugzeug abhebt. 
Was ist nun wahr?
Genau, auch unser Leben besteht manchmal 
aus Improvisationen und oft verläuft es auch 
dissonant und disharmonisch.

Jazz ist Protest
Jazz ist auch verwurzelt in Blues, Spirituals 
und Gospels. Gerade bei diesen Stilrichtun-
gen ist er bis heute oft eine Form des sozia-
len Protests, eines verzweifelten Schreis  
gegen Ungerechtigkeit und gegen Ausgren-
zung. Die musikalische Forderung von Frei-
heit kann somit als beste reformatorische 
Tradition verstanden werden.

Der internationale Tag 
des Jazz am 30. April
Der 30. April ist der internationale Tag des 
Jazz. Dieser Tag wird dafür gewürdigt, dass 
der Friede, der Dialog zwischen den Kultu-
ren und die Achtung der Menschenrechte 
gefördert wird. Es soll bedacht werden, dass 
die Diskriminierung beseitigt, die Gleichstel-
lung der Geschlechter unterstützt und die 
Meinungsfreiheit gefördert werden muss. 
Dies ist auch eine Aufgabe aller Christinnen 
und Christen.

Jazz meets Church
Wird in der Kirche Jazz gespielt, kann die 
Akustik zusätzlich zur spirituellen Ergriffen-
heit beitragen. Der Raum spielt eine bedeu-
tende Rolle. Jazzballaden können zum mu-

sikalischen Gebet werden, und sie können 
unsere Herzen und unsere Sinne öffnen und 
den Geist erweitern.
Beim neuen Angebot in der Kirche Huttwil 
«Jazz meets Church» trifft die Musiksprache 
des Jazz die Gedankenwelt der Weisheit. Sie 
als Teilnehmende geniessen viel Musik. Sie 
erleben einen kurzen Input und an Bistro-
Tischli teilen Sie bei Brot und Wein ihre Ge-
danken mit anderen. Ich wünsche mir, dass 
bei Jazz meets Church die authentischen, 
mitreissenden Grooves ein Stück Himmel-
reich entstehen lassen können.

Jazz meets Church findet in der reformier-
ten Kirche Huttwil statt am:

Freitag, 16. Mai,  20.00 – 20.45 Uhr
Freitag, 18. Juli,  20.00 – 20.45 Uhr
Freitag, 29. August,  20.00 – 20.45 Uhr
Freitag, 24. Oktober,  19.30 – 20.15 Uhr

Ich freue mich sehr auf Sie und auf gemein-
sames neues Erleben!

Pfarrerin Irène Scheidegger, 
Huttwil
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Musikalische Abendangebote  
im Mai
Sonntag, 4. Mai, 19.30 Uhr:
Singet: Singen – Zuhören – Dabei sein – Brot  
– Gespräche – Klavierklänge – Geniessen – 
Fröhlich – Rhythmus – Gitarre – Ruhe – La-
chen – Im Kanon – Tee – Schmunzeln – Kraft-
voll – Einstimmen mit Christof Fankhauser. 
Evangelisch-methodistische Kirche, Hofmatt-
strasse 41a, Huttwil.
Freitag, 16. Mai, 20.00 Uhr: 
Jazz meets Church: Die Musiksprache des 
Jazz trifft die Gedankenwelt der Weisheit. Viel 
Musik, Input, Gedankenaustausch, genies-
sen. Ref. Kirche Huttwil.
Samstag, 17. Mai, 19.00 Uhr: 
Worshipnight: Für alle Generationen. Heils-
armee Huttwil.
Donnerstag, 22. Mai, 19.30 Uhr:
Gebet für die Region, anlässlich des Mallianz-
bummels. Kirche Wyssachen.

Playbox (Wyssachen und Huttwil)
Die Saison startet wieder: am 30.4. in Wys-
sachen, 7.5. Schwarzenbach, 14.5. Nyffel, 
21.5. Schwarzenbach, 28.5. Wyssachen. 

Playbox-Gottesdienst der Kirchge-
meinden Eriswil und Wyssachen
Sonntag, 25. Mai, Wyssachen

Am 25. Mai findet auf dem 
Schulhausplatz Wyssachen 
ein regionaler Familiengot-
tesdienst mit Mitwirkung der 

Musikgesellschaften Dürrenroth und Wyssa-
chen statt. Der Gottesdienst beginnt um 11 
Uhr beim Schulhaus Wyssachen (Schlecht-
wetter: KGH). Auch Auswärtige sind herzlich 
willkommen. Anstelle einer Predigt gibt es ei-
nen interaktiven Teil mit verschiedenen Pos-
ten für jede Altersgruppe zur Geschichte 
«Verlorener Sohn». Anschliessend steht ein 
Grill bereit. Es gibt eine Teilete. Alle tragen so 
viel zum Apéro/Salate o.ä. Dessert bei, wie 

sie selbst essen werden. Für Getränke ist ge-
sorgt. Für die Kinder steht die Playbox mit 
verschiedenen Spielgeräten zur Verfügung.
Mitnehmen: Beitrag zum Buffett, etwas für 
auf den Grill, Geschirr/Becher/Besteck

Mai-Allianzbummel
Donnerstag, 22. Mai 2025, 19.30 Uhr
Wir laden zum Bummeln in der Region ein. 
Ungezwungenes Zusammensein mit einer 
kleinen Wanderung von ca. einer Std. So kön-
nen wir unsere Seele nähren mit vielen schö-
nen Eindrücken, Bewegung und Begegnun-
gen. Ein Mitkommen lohnt sich auf jeden Fall.

Lange Nacht der Kirchen – ein ge-
meinsames Projekt zum Thema: 
«Der Frieden der Welt beginnt in 
meinem Herzen.»
Gemeinsam feiern wir am Freitag 23. Mai die 
Lange Nacht der Kirchen zum Thema Frieden. 
Kreativität, Musik, Vortrag, Gesang, Gebet 
und feines Essen warten auf Sie. Spektakel 
und Ruhe – es wird von allem geben, wenn 
sich die Türen zur Langen Nacht der Kirchen 
in Huttwil öffnen. Schauen Sie vorbei!
17–19 Uhr:  Friedenstauben bunt gestalten   
   Creatif, der Bastelladen
17–19 Uhr: Friedensgeschichten erzählt! Mit  
   Karin Greh, Dürrenroth, Biblio.
17.30 –    Eröffnungsapéro und Flug der   
18.30 Uhr  Friedenstauben, Lounge-Musik  
   der Gemeinde für Christus, 
   Begegnungsterasse ref. Kirche
18–21 Uhr: Essen aus Sri Lanka (Buffett),   
   Pfarrsaal Kath. Kirche
18–21 Uhr: Friedenskerze gestalten,
   Pfarrsaal Kath. Kirche
19–20 Uhr: Familien-Mitmachkonzert mit

    Larissa & Simon Sommer,
   Heilsarmee
19–22 Uhr: Himmlisches Dessert, 
   Gemeinnütziger Frauenverein   
   Huttwil, Weidenpavillon
20–21 Uhr: Vortrag zum Themenkreis:   
   «Frauen – Frieden – Sicherheit»,
   Kellerbistro
21–22 Uhr: Offenes Singen mit kath. 
   Kirchenchor Huttwil und 
   Kirchenchor Eriswil, kath. Kirche
22–23 Uhr: Gemeinsamer Schluss mit 
   Friedensgebet, ref. Kirche

Mehr Infos:
www.langenacht- 
derkirchen.ch/

Vortrag an der langen Nacht der 
Kirchen 
Freitag, 23. Mai 20.00 – 21.00 Uhr im Kel-
lerbistro Huttwil, Sonneggstrasse 6
Lisa Bisegger, Leiterin von FRIEDA (Organisa-
tion für Frieden und Gerechtigkeit) hält dazu 
einen eindrücklichen Vortrag. Herzlich will-
kommen. Infos: Pfrn. Irène Scheidegger

Seniorenferien in Saas-Almagell 
Vom 14. – 20. Juni 2025 bieten die Kirchge-
meinden Dürrenroth, Walterswil und Wyssa-
chen eine abwechslungsreiche Ferienwoche 
für Seniorinnen und Senioren an. Ausgehend 
vom Hotel Kristall-Saphir in Saas-Almagell er-
kunden wir das Saas-Tal im Wallis. Dem Vor-
bereitungsteam ist es wichtig, dass alle Teil 
nehmenden «uf ihri Rechnig chöme», daher 
werden je nach Gruppenkonstellation zuge-
schnittene Ausflugsmöglichkeiten angebo-
ten. Sämtliche Ausflüge sind freiwillig. 
Wir freuen uns auf eine kurzweilige Woche 
im Bergfrühling, auf schöne Ausflüge mit dem 
Car, schmackhaftes Essen und kurzweilige 
Abende in guter Gemeinschaft. 
Team: Pfr. Joel Baumann und Elisabeth Zür-
cher (beide Wyssachen), Elisabeth Ryser (Dür-
renroth), Peter «Budi» Wüthrich (Ursenbach)

Ausschreibung Co-Präsidium und 
Demission Eva Wegmüller

Wir suchen dich! Werde 
Co-Präsident:in der 
Kirchgemeinde Huttwil
Unsere aktuelle Präsiden-
tin, Eva Wegmüller, wird ihr 

Amt als Präsidentin der Kirchgemeinde Hutt-
wil per 31. Juli 2025 abgeben. Sie hat die 
Chance, sich beruflich weiterzuentwickeln 
und wird in der Spitex oberes Langetental AG 
Co-Stv. Geschäftsführerin. Nebst dieser ver-
antwortungsvollen Tätigkeit und dem bevor-
stehenden Master-Abschluss in Sozialer Ar-
beit bleibt wenig Zeit, für weitere Tätigkeiten 
und Hobbies. Die Aufgaben als Präsident:in 
der Kirchgemeinde Huttwil sind vielfältig. Da-
mit die Verantwortung und der Zeitaufwand 
auf mehrere Schultern aufgeteilt werden 
kann, hat der Kirchgemeinderat die Idee, 
diese Aufgaben künftig auf zwei Personen 
aufzuteilen und das Präsidium als Co-Präsi-
dium zu gestalten. 
Als Präsident:in der Kirchgemeinde Huttwil 
bist du mit vielen Menschen im Kontakt und 
kannst dich einer sinnstiftenden Aufgabe wid-
men. Dabei kannst du auf die Unterstützung 
eines breit aufgestellten Teams zählen.
Wir freuen uns auf dich!
Fragen beantwortet dir gerne Eva Wegmüller, 
079 776 42 21 oder praesidium@refkirche-
huttwil.ch.

Konzert: Klaviertrio mit Yuko Ito 
(Klavier), Yuka Tsuboi (Violine) 
und Seiji Yokota (Violoncello)
Samstag, 10. Mai 2025, 19.30 Uhr, Refor-
mierte Kirche Huttwil
Yuko Ito, Yuka Tsuboi und Seiji Yokota neh-
men uns mit dem Klaviertrio «Zigeuner» von 
Haydn, dem Trio von Brahms in c-Moll und 
Dvorak «Dumky» auf eine musikalische Reise 
zwischen Tanz und Melancholie. Volkstümli-
che Melodien, Rhythmen und Tanzmusik aus 

Tschechien und Ungarn werden aufleuchten.
Die beiden Musiker des Opernhaus Zürich, 
Yuka Tsuboi, Violine und Seiji Yolota, Violon-
cello und die Huttwiler Organistin/Pianistin 
Yuko Ito begeistern die ZuhörerInnen als Kla-
viertrio! Im Oktober und November 2024 ka-
men wir bereits in den Genuss der hochkarä-
tigen MusikerInnen.
Herzliche Einladung! Der Eintritt ist frei, Kol-
lekte am Ausgang.

Senior:innen Ferien vom 
18. – 22. August 2025
Gemeinschaft, Gemütlichkeit und Genuss in 
einer wunderschönen Bergwelt zu erleben ist 
das Motto der Senior:innen Ferien 2025 an 
der Lenk. Spielen, wandern, käfele, bräteln, 
singen und vieles mehr sollen in dieser Wo-
che Platz haben. Ein vierköpfiges Leiterteam 
wird eine abwechslungsreiche Woche für Sie 
zusammenstellen. Unsere Unterkunft ist wie-
der das Hotel Wildstrubel. Die Ferienwoche 
wird von der reformierten Kirchgemeinde 
Huttwil unterstützt. 
Schon «gluschtig» geworden? Dann können 
Sie sich telefonisch oder schriftlich bei Sue 
Schmid, Fiechtenstrasse 21, 4950 Huttwil  
079 858 51 03 anmelden. 

K i r c h e  i n  B e w e g u n g

:: Regionales

Jazz & Spiritualität

Jazz & Spiritualität

:: Huttwil

Klaviertrio

Vogellisiberg
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: :  S c h n a p p s c h u s s
ANNETTE SCHWERIN

Gebannt lauschen die Gottesdienst-
besucherinnen und Gottesdienstbesu-
cher den Orgelklängen und als beson-
dere Abwechslung der Flöte, welche 
in der Kirche eine wohltuende, feier-
liche Stimmung verbreiten. Doch wer 
ist die Frau, welche der Orgel diese 
harmonischen Klänge entlockt?

Mit wenigen Worten stellt sie sich uns 
selber vor: «Mein Name ist Annette 
Schwerin, Jahrgang 1964, bin Mutter 
von 4 erwachsenen Kinder und 9 Enkel-
kinder. In der ehemaligen DDR habe ich 
ein Musikstudium absolviert und wohne 
nun seit 13 Jahren in der Schweiz». Hin-
ter diesen nüchternen Sätzen verbergen 
sich viele Geschichten und Begebenhei-
ten, welche das Leben von Annette so 
vielseitig und spannend machen.
Mit 15 Jahren verlor sie ihren vielseitig 
begabten Vater, von welchem sie viel 
Kreativität mit ins Leben bekam. In Halle 
an der Saale, dem Geburtsort des gro-
ssen Meisters Georg Friedrich Händel, 
wo die Familie lebte, war aus unserer 
Sicht damals vieles reglementiert und 
vom Staat gegeben. (Da könnte sie uns 
noch viel erzählen).
Mit Schulkolleginnen besuchte Annette manchmal Konzerte und Musikanlässt in der Pauluskirche in Halle.
und war von der Kirchenmusik sehr angetan. Mit 16  Jahren zog sie von zu Hause aus, um 3 Jahre in einem 
Internat zu verbringen. Anschliessend begann sie auf eigenen Wunsch ein Kirchenmusikstudium mit Schwer-
punkt Flöte. «Das war eine sehr schöne Zeit, an die ich mich sehr gerne erinnere» meint sie rückblickend. 
Ihrer Neugier und Kreativität entsprechend, lernte sie dann auch noch den Beruf der Buchbinderin.
Nach der Heirat mit einem Zahntechniker wurden der Familie 4 Kinder geschenkt, somit war Annette vor 
allem Familienfrau, half daneben aber auch ihrem Mann als Geschäftsfrau und gute Seele tüchtig mit.
Nun lebt Annette Schwerin bereits das 13. Jahr in der Schweiz, wo es ihr nach anfänglicher Anpassung 
gut gefällt. Gegenwärtig ist Annette regelmässig am Sonntag in einer Kirche in der Umgebung von Hutt-
wil beim Orgelspiel zu hören, dazu auch bei Beerdigungen und Andachten da und dort. Musik ist wichtig  
und gehört zum Gottesdienst, betont Annette. Um die Predigtbesucher zu erreichen, sollte sie auch auf 
den Predigttext abgestimmt sein, um dadurch ein bleibendes Sonntagserlebnis zu hinterlassen. In unse-
ren kleinen Kirchgemeinden, wo sich alle gegenseitig kennen, ist es schön zu wissen wer Sonntags die Or-
gel zum Klingen bringt und der Organistin ab und zu mit einem Applaus Wertschätzung zu zeigen.
Als Ausgleich zum Musizieren findet man Annette abends oft beim «lismen» oder häckeln oder bei Arbei-
ten mit Papier, wo ihre vielfältige künstlerische Ader voll zur Geltung kommt. Robert Käser

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, KGH = Kirchgemeindehaus, KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, 
MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, WH = Waldhütte, VH = Vereinshaus 

A g e n d a  M a i  2 0 2 5

:: Dürrenroth
So 04.05 09.30 Kanzelrochade der Regiokirche: Gottesdienst mit dem  
   Pfarramt Walterswil, Orgel: Viera Kobel  Kirche 

Mi 07.05 09.00 Lectio Continua – Bibelgesprächskreis, Mehrzweckraum 2. Stock KS

So 11.05 09.30 Muttertag: Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás, Orgel: Suzanne Bieri 
   Zither Lorenz Mühlemann, anschliessend Kirchenkaffee im Kreuzstock Kirche 

So 18.05 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Roland Langenegger, Orgel: Annerös Hulliger Kirche

Mi 21.05 09.00  Lectio Continua – Bibelgesprächskreis, Gemeindezentrum Affoltern Affoltern

Fr 23.05. 17.00 Lange Nacht der Kirchen in Huttwil.  
           – 23.00 Weitere Infos siehe unter Kirche in Bewegung Huttwil

So 25.05 09.30 Gottesdienst mit Pfr. in Ursula Trösch, Orgel: Thomas Liechti, 
   Trachtengruppe Rohrbach und Umgebung  Kirche 

Mi 28.05 09.30  Znünitreff – im Mehrzweckraum, 2. Stock KS

Do 29.05  09.30 Auffahrt: Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás, Musik: Valéry Burot Kirche 

:: Eriswil  

So 04.05 09.30 Gottesdienst mit Pfarrer Joel Baumann aus Wyssachen (Kanzelrochade), 
   Orgel: Dory Bill Kirche

So 11.05 09.30 Gottesdienst am Muttertag mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, 
   Orgel: Annette Schwerin Kirche

So 18.05 09.30 Gottesdienst mit Taufe von David Heiniger gestaltet mit der  
   KUW 2. Klasse, Katechetin Susanne Braun und  
   Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, Orgel: Annette Schwerin, 
   anschliessend Apéro und HV Jugend-Förderverein Groovy, CEVI Kirche

Fr 23.05. 17.00 Lange Nacht der Kirchen in Huttwil.  
           – 23.00 Weitere Infos siehe unter Kirche in Bewegung Huttwil

So 25.05 11.00 Playbox-Gottesdienst in Wyssachen, 
   weitere Infos siehe Kirche in Bewegung

Do 29.05 19.30 Auffahrtsgottesdienst mit Pfr. Ueli Trösch, 
   musikalische Umrahmung Bläsergruppe MG Eriswil Kirche

:: Huttwil  

So 04.05. 09.30 Gottesdienst mit Kanzelrochade mit Pfr. Claudia Laager Kirche

Di 06.05. 11.30 Mittagstisch Saal KGH

Sa 10.05. 19.30 Klaviertrio mit Yuko Ito, Yuka Tsuboi und Seiji Yokota Kirche

So 11.05. 09.30 Gottesdienst mit Pfrn. Irène Scheidegger, Musik durch den Jodlerklub  
   Huttwil und Marina Vasilyeva, anschliessend Chilekafi Kirche

Fr  16.05. 20.00 Jazz meets Church gestaltet durch Pfrn. Irène Scheidegeer,  
   Daniel Woodtli von Patent Ochsner und Samuel Jersak  Kirche

Fr 23.05. 17.00 Lange Nacht der Kirchen. Weitere Infos siehe unter Kirche in Bewegung 
          – 23.00

Do  29.05. 09.30 Auffahrt: Gottesdienst mit Pfrn. Irène Scheidegger Kirche

:: Walterswil
So 04.05. 09.30  Gottesdienst – Kanzelrochade mit Huttwil, 
   mit Pfarrerin Judith Meyer,  
   Mitwirkung: Posaunenchor Walterswil-Oeschenbach Kirche 

So 11.05. 09.30 Gottesdienst zum Muttertag mit Urs Gfeller, Bern, 
   Orgel: Dominique Gisin Kirche

So 18.05. 10.00 Konfirmationsfeier mit Pfarrer Durs Locher, Ursenbach, 
   Orgel: Franziska Braun Kirche

Fr 23.05. 17.00 Lange Nacht der Kirchen in Huttwil.  
           – 23.00 Weitere Infos siehe unter Kirche in Bewegung Huttwil

So 25.05. 09.30 Taufgottesdienst mit Pfarrerin Annerös Jordi,  
   Mitwirkung: Jodlerklub Wasen, Orgel: Annette Schwerin Kirche

Do 29.05. 09.30 Gottesdienst zu Auffahrt mit Abendmahl mit Pfarrer René Merz, 
   Orgel: Markus Blaser Kirche

:: Wyssachen  

Fr 02.05. 09.30  Singe mit de Chliine  Saal KGH

So  04.05. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás  
   aus Dürrenroth (Kanzelrochade)  Kirche

So  04.05. 09.30 Sonntagsschule

So  11.05. 09.30 Gottesdienst mit Prädikantin Magdalena Widmer Kirche

So  11.05. 09.30  Sonntagsschule 

Di 13.05.  14.00 Alleinstehendennachmittag UZ KGH

So  18.05.  09.30 Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann und den Freizyt-Singers, Kirche 
   Anschliessend Kirchgemeindeversammlung

So 18.05. 09.30  Sonntagsschule

Do 22.05.  19.30 Mai-Allianzbummel in Wyssachen

Fr 23.05. 17.00 Lange Nacht der Kirchen in Huttwil.  
           – 23.00 Weitere Infos siehe unter Kirche in Bewegung Huttwil

So  25.05.  11.00  Playbox-Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann, Schul- 
   Pfrn. Claudia Laager, grossem Team der Musikgesellschaften hausp. 
    Wyssachen und Dürrenroth 

Di 27.05.  13.30 Bibelgesprächskreis UZ KGH

Mi  28.05.  10.00 ALWO-Andacht mit Pfr. Joel Baumann  ALWO

Mi  28.05.  15.00 Playbox  Schulhaus- 
    platz

Do  29.05. 09.30  Auffahrts-Gottesdienst mit Prädikantin Beatrix Böni Kirche

Adobe Stock



Gratulationen im Mai
Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern 
sehr herzlich, die im Mai ihren Geburtstag 
feiern können. Ganz besonders grüssen wir 
Jubilarinnen und Jubilare, die 80, 85, 90 und 
alle folgenden Jahre alt werden und eine 
Veröffentlichung wünschen. 
Im Mai ist dies:
23. Hans Ramseier, 
 Wohnguet Zentrum Breitenfeld, 
 2575 Täuffelen, 92 Jahre

Wir haben Abschied genommen
12. Feb.  Marie Müller-Dalcher
  geb. 1931

Lectio Continua – 
Bibelgesprächskreis 
Gemeinsam mit Pfr. Pierrick Hildebrand aus 
Affoltern führen wir im ersten halben Jahr 
das «Lectio Continua» weiter. Diesmal le-
sen wir die Paulusbriefe an die Galater und 
an die Philipper. Wir treffen uns zweimal im 
Monat, jeweils an einem Mittwoch Morgen 
von 9 – 10 Uhr und zwar abwechselnd in Af-
foltern und in Dürrenroth. Wir lesen ge-
meinsam die beiden Briefe kapitelweise.
Herzliche Einladung dazu! Die Termine fin-
den sich in der Agenda bzw. auf den Flyern, 
die in den Kirchen aufliegen bzw. die auf 
der Homepage zu finden sind. 

Vortragsreihe zur Reformation
im 2025 
Am Freitag, 06. Juni 2025 um 19.30 Uhr 
findet in der Kirche Affoltern der vierte Vor-
trag der Reihe «Seit 500 Jahren reformiert. 
1525 – Das Jahr der Wende» statt. Prof. Dr. 
Bruce Gordon, Professor für Kirchenge-
schichte an der Universität Yale (USA) hält 
den Vortrag: «Die Zürcher Bibel und die re-
formierte Spiritualität».
Herzliche Einladung dazu! Für weitere In-
formationen und Daten beachten Sie bitte 
die kommenden Ausgaben der Agenda re-
formiert sowie die Homepages der Kirchge-
meinden Dürrenroth und Affoltern.

KUW 3. Klasse 
02. Mai, 15.30 – 17.00 Uhr
09. Mai, 15.30 – 17.00 Uhr
16. Mai, 15.30 – 17.00 Uhr   

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-
schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchten, melden Sie sich ungeniert 
beim Pfarramt. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, falls einer ih-
rer Angehörigen einen Besuch wünscht. Wir 
werden von den meisten Spitälern und Hei-
men nicht direkt informiert.

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde Dürrenroth verfügt über 
eine Hilfskasse für Menschen, die in Notla-
gen geraten. Melden Sie sich in einer Not-
lage direkt beim Pfarrer.

: :  D ü r r e n r o t h
Pfarramt: Pfr. Dr. Gergely Csukás 062 964 11 61
Finanzen: Christine Rentsch 078 663 45 20
Sekretariat u. Reservationen: Monika Tobler  079 287 12 68

KUW-Mitarbeiter: Ismael Pieren  079 594 07 51 
Sigristin: Ursula Ruch  062 964 11 59
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.refroth.ch
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G e m e i n d e l e b e n

: :  Wa l t e r s w i l
Kirchgemeindepräsidentin: Tanja Krähenbühl    
Pfarramt: Pfrn. Annerös Jordi 079 704 90 09  a.jordi@bluewin.ch 
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.walterswil-be.ch 

«Singt dem Herrn ein Danklied 
und lobt unsern Gott mit Harfen, 
der den Himmel mit Wolken be-
deckt und Regen gibt auf Erden; 
der Gras auf den Bergen wach-
sen lässt, der dem Vieh sein Fut-
ter gibt.»    Lukas 24,5 – 6

: :  E r i s w i l 

Pfarramt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach 062 966 18 81 pfarramt@kirche-eriswil.ch 
Kirchgemeindepräsidentin: Susanne Braun 062 966 21 75  praesidium@kirche-eriswil.ch 
Sekretariat: Melanie Jost 079 822 19 39 sekretariat@kirche-eriswil.ch 
Redaktion: Claudia Laager-Schüpbach,  
                  Susanne Braun, Melanie Jost  Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote  www.kirche-eriswil.ch

Kollekten im März
09. WGT    Fr. 246.00 
16. Wunderlampe  Fr. 131.00 
23. Öpfuböimli, Huttwil  Fr.  173.87
27. Kollekte aus Beerdigung  Fr. 788.01
30. HEKS Brot für alle  Fr. 384.15
Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen 
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ganz 
herzlich, die im Mai ihren Geburtstag feiern. 
Besonders grüssen wir die Jubilarinnen und 
Jubilare:
07. Johanna Hiltbrunner-Eggimann
 Säge 2, 80 Jahre
19. Samuel Nyffenegger
 Hauptstrasse 17, 80 Jahre

Es wurden getauft
30. März Yara Schöni, 
  geboren am 20. Juli 2024
  Tochter von Andrea und Marco   
  Schöni, Bahnhofplatz 11

Wir haben Abschied genommen
27. März Ernst Zimmerli, 
  geb. 1943, Ahornstrasse 1

Angebote für Kinder  
und Jugendliche: 
Jungschi
Bisch zwüsche 5 und 12 Jahr alt? Ver-
bringsch gärn eh Samschti im Monet mit an-
dere Chind und erlebsch tolli Sache? De 
chum doch ou mau cho verbiiluege. 
I däm Semester reise mir dür verschiedeni Zi-
italter... Mir freue üs uf di! 
Samstag, 10. Und 24. Mai, 13.30 – 16.00 
Uhr, Jugendhüsli.
Fragen und Informationen:
Sophie Yelin: sophieyelin04@gmail.com
076 236 53 47 
Nora Feldmann: 
nora.feldmann54@gmail.com, 
077 483 12 30      
www.jungschi-eriswil.ch

Chinderzyt
Samstag, 17. Mai, 09.30 Uhr: Mir tüe zäme 
Gschichte lose, Musig mache, bastle, dChile 
entdecke, Z`nüni nä u zäme z‘fride si. 
Härzlech wiukomme si Ching bis öppe 9-jäh-
rig mit Begleitig. Kirche Eriswil
Fragen und Informationen: 
Karin Tanner, 079 202 09 73 
Melanie Jost, 079 822 19 39

KUW 2. Klasse
Mittwoch, 7. Mai, 08.20 – 11.50 Uhr, mit Ka-
techetin Susanne Braun, MZR.
Donnerstag, 15. Mai, 08.20 – 11.50 Uhr, mit 
Katechetin Susanne Braun, MZR.
Sonntag, 18. Mai, 09,30 Uhr, Teilnahme am 
Gottesdienst, Kirche.

KUW 8. Klasse
Freitag, 16. Mai, 18.00 – 20.00 Uhr, Einstieg 
ins Konfjahr mit Pfrn. Claudia Laager-Schüp-
bach, MZR.

Angebote für Erwachsene 
andere Informationen:
Senioren
Dienstag, 06. Mai, 13.30 Uhr, Thema: Mein 
Abenteuer nach Norden.

Adrian Schaffer aus Walterswil erzählt uns 
von seiner abenteuerlichen Veloreise ans 
Nordkapp, MZR.
Fragen und Informationen: 
Christina Meyer, 062 966 14 29, 
Susanne Lüthi, 079 616 55 06

Seniorenferien
Die Seniorenferien finden vom 8. – 13. Sep-
tember in Flims-Waldhaus statt. 
Melden sie sich jetzt noch an. 
Weitere Informationen finden sie auf unse-
rer Homepage, im Schaukasten oder melden 
sie sich direkt bei Ursula Zehnder:
062 966 21 74, uk.zehnder@bluewin.ch

Seniorenreise vom 
Dienstag, 3. Juni 2025
Mit dem Car reisen wir nach Bubendorf BL 
zum Restaurant Hofgut Grosstannen. Am 
Nachmittag feiern wir eine Kurzandacht in 
der Reformierten Kirche Laufen BL. Ein Hel-
ferteam sorgt dafür, dass auch Personen mit 
Einschränkungen und Gehbehinderungen 
die Reise unbeschwert geniessen können.
Reisedatum:  Dienstag, 3. Juni 2025
Besammlung: 9.15 Uhr Altersheim Leimatt / 
9.30 Uhr Station Eriswil.

Rückkehr: ca. 17.45 Uhr
Kosten: Fr. 40.– pro Person (Carreise und 
Mittagessen ohne Getränke).
Anmeldung: bis Freitag. 23. Mai 2025
bei Christina Meyer, 062 966 14 29
Der Kirchgemeinderat, Pfrn. Claudia Laager-
Schüpbach und das Begleitteam freuen sich
auf eine zahlreiche Teilnahme!

Predigtvorbereitungsgespräch
Mittwoch, 7. und 28. Mai, 20.00 Uhr, mit 
Pfrn. Claudia-Laager-Schüpbach, im Pfarr-
haus.

«Von allen Seiten umgibst du 
mich und hältst deine Hand 
über mir.»
  Psalm 139, 5

Kollekte im März
02.  Öpfuböimli Huttwil Fr. 117.00
07. Posaunenchor W´wil-O´bach
 (Trauerfeier Paul Käser) Fr.  698.00
13. Für kirchliche Projekte für 
 Kinder u. Jugend. in W´wil 
 (Trauerfeier Hanna Rentsch)  Fr.  540.50
16. HEKS   Fr.  226.00
23. Haus Oase, Rohrbachg. Fr.  140.35
30. Verein Hoffnung f. M.
 in Not (Beat Heiniger) Fr. 345.00

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die 
im Mai Geburtstag feiern können und wün-
schen ihnen Gottes Segen. Ganz besonders 
gratulieren wir:
17.  Zaugg-von Ballmoos Hedwig, 
 Seniorenp. Sonnegg, Huttwil, 110 Jahre

Wir haben Abschied genommen
07. März Paul Käser-Wälchli;
  geboren am 9. Februar 1929 
  gestorben am 2. März 2025
  wohnhaft ge. auf der Wiketen

13. März Hanna Rentsch-Anliker;
  geboren am 22. Februar 1940 
  gestorben am 21. Februar 2025
  wohnhaft gewesen im Sager

Gott allein die Ehre. Psalm 115

Seniorenausflug
Der Seniorenausflug findet am Mittwoch, 
21. Mai 2025 statt. Der Ausflug wird durch 
den Landfrauenverein und die Kirchge-
meinde Walterswil organisiert.
Details werden noch bekanntgegeben.

Seniorenferien Dürrenroth – 
Walterswil – Wyssachen 
Samstag, 14. Juni bis Freitag, 20. Juni 25 
In Saas-Almagell VS
Interessierte wenden sich an Elisabeth
 Ryser, 062 964 00 80.

Die Konfirmation – 
ein besonderer Sonntag  
Am 18. Mai werden Johanna Bärtschi, Anja 
Nyffenegger und Ena Weyermann in unse-
rer Kirche Walterswil konfirmiert. 
Sie besuchen den Konfirmationsunterricht 
gemeinsam mit den Jugendlichen von Ursen-
bach bei Pfr. Durs Locher. 

Ich wünsche euch eine frohe und gesegnete 
Konfirmationsfeier. 
Annerös Jordi

Bild: H.Schmied

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden
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Kollekte im März
02. Indicamino  Fr. 107.50
16. Synodalrat 
 (CH-Kirchen im Ausland)  Fr. 166.87
23. Verein Sozialdiakonie und 
 Bildung der Kirchgemeinde 
 Wyssachen  Fr. 651.90
30. CEVI Region Bern Fr. 279.02

Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen 
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ganz 
herzlich, die im Mai ihren Geburtstag feiern. 
Besonders grüssen wir die Jubilarinnen und 
Jubilare:

12.  Hans Tanner, 
 Gersberg 204, 78 Jahre
17.  Katharina Heiniger-Sommer, 
 Felsenburg 42, 77 Jahre
24.  Rosa Marie Morgenthaler-Glanzmann,
  Tschüppeli 158, 97 Jahre 
24.  Susanna Heiniger-Fiechter, 
 Heimige 67b, 87 Jahre

24.  Hedwig Aeschimann-Niederhauser,
 Dütschi 6, 85 Jahre 
31.  Marianna Mai-Zaugg, 
 Sonnrain 118C, 84 Jahre
31.  Peter Meister, 
 Mannshus 16A, 77 Jahre 

Es wurde getauft
30. März Marina Zehnder, 
  Tochter von Andreas und Gudrun
  Zehnder, Hohstäge 170

Kirchlicher Unterricht
KUW 5. Klasse trifft sich am 7. Mai von 
13.30 – 16.00 Uhr. Am Mittwoch, 14. Mai 
findet der KUW-Tag mit einer Exkursion zur 
Ruine Grünenberg und zum Kloster St. Ur-
ban statt.

Sonntagsschule
Parallel zu Gottesdiensten, die sich nicht ex-
plizit an Kinder richten, findet im Kirchge-
meindehaus die Sonntagsschule statt. Sie 
richtet sich an Kinder von 4 – 12 Jahren. 
Kontaktperson: Marianne Hess, 
062 966 03 41, mariannegger@gmx.ch

Singe mit de Chliine
Das nächste «Singe mit de Chliine» findet 
am Freitag, 2. Mai, 9.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus Wyssachen statt. 
Alle Kinder bis Kindergartenalter mit er-
wachsener Begleitperson aus Wyssachen 
und Umgebung sind ganz herzlich eingela-
den.
Singe – Tanze – Versli ufsäge – Lache – e 
Geschicht lose – Das alles erwartet Dich im 
«Singe mit de Chliine».
Nach einem ca. 30minütigen Programmteil 
gibt es ein einfaches z’Nüni, die Gelegen-
heit zum gemütlichen Austausch und Zeit 
zum Spielen für die Kinder.
Organisiert wird dieses Angebot von Joel 
Baumann, Vreni Geissbühler, Theres Hänzi 
und Kathrin Kunz.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Weitere Infos: 
Kathrin Kunz, 079 219 63 28

Playbox Wyssachen
Der mobile Spiel- und Begegnungsplatz 
«Playbox Wyssachen» findet am Mittwoch, 
28. Mai statt. 
Von 15.00 – 17.00 Uhr stehen auf dem 
Schulhausplatz Spielgeräte aller Art aus der 
Ludothek Huttwil zur Verfügung (Go-Karts, 

gestützte Einräder, Stelzen, bei guter Wit-
terung auch Wasserpistolen, ...). 
Eingeladen sind Kinder mit Begleitperson 
aus Wyssachen und Umgebung jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat.
Wir freuen uns auf kurzweilige Nachmit-
tage, Spiel und Spass! Marianne Eggimann 
und Pfr. Joel Baumann.
Bei Regen steht uns die Turnhalle zur Ver-
fügung.

Jungschar
Die Jungschar trifft sich am 3. Mai und 15. 
Mai, jeweils von 13.30 bis 16.00 Uhr.

Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Dienstag, 13. Mai um 14.00 Uhr im Unter-
richtszimmer des Kirchgemeindehauses.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis trifft sich am Diens-
tag, 27. Mai um 13.30 Uhr im Unterrichts-
zimmer.

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 28. Mai mit Pfr. Joel Baumann in der 
ALWO statt.

 
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote: www.kirche-wyssachen.ch

«Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.»  Markus 9, 23

Kollekte im März
09. Schweizer Kirchen 
 im Ausland  Fr.  201.18
23. Kinderkrebshilfe Schweiz Fr.  703.19
30. Kinderdorf Pestalozzi  Fr.   837.10   

Amtswochen bei Beerdigungen 
KW = Kalenderwoche 
KW 18 – 20 Pfrn. Irène Scheidegger
KW 21 + 22 Pfrn. Judith Meyer 

Taufmöglichkeiten 
11. Mai  Pfrn. Irène Scheidegger
29. Mai  Pfrn. Irène Scheidegger 
  (Auffahrt)
01. Juni  Pfrn. Judith Meyer
08. Juni  Pfrn. Irène Scheidegger
15. Juni  Pfrn. Judith Meyer
06. Juli  Pfrn. Judith Meyer
  (Thomasbödeli)
27. Juli  Pfrn. Irène Scheidegger
03. Aug. Pfrn. Irène Scheidegger
  (Weidenpavillon)
10. Aug. Pfrn. Irène Scheidegger und
  Katechetin Brigitte Nietlispach 
17. Aug. Pfrn. Judith Meyer
 
Wir haben Abschied genommen
20. Feb. Heinz Eggimann, 
  geb. 1943, 
  Häbernbadstrasse 4, Huttwil
25. Feb. Hans Zürcher, 
  geb. 1933, 
  Aelmegg 9, Huttwil
04. März Fritz Nyffeler, 
  geb. 1933, 

  Bisegg 6, Huttwil 
11. März Ueli Horisberger, 
  geb. 1968, 
  Fiechtenberg 9, Huttwil
13. März Franz Aebi, 
  geb. 1941, 
  Bernstrasse 27, Huttwil 
14. März Eduard Schneider, 
  geb. 1947, 
  Ibachstrasse 2, Huttwil
25. März  Ueli Minder, 
  geb. 1946, 
  Bergstrasse 2, Huttwil

Konfirmationen
Am 23. und 30. März wurden die reformier-
ten Jugendlichen der Kirchgemeinde Huttwil 
konfirmiert – ein festlicher Anlass!

Kein Krieg ist noch kein Frieden
Politische, wirtschaftliche und gesellschaftli-
che Mitsprache sind weltweit ungleich ver-
teilt. Restriktive Gesetze, institutionelle  
Barrieren und diskriminierende Praktiken 
schliessen Frauen und marginalisierte Grup-
pen aus. Das verstärkt Armut und Gewalt.
Nachhaltiger Frieden entsteht nur durch In-
klusion. Wenn alle Menschen – unabhängig 
von Geschlecht oder Herkunft – gesellschaft-
lich und politisch mitgestalten können, wird 
Frieden gerechter, stabiler und dauerhafter.

Lange Nacht der Kirchen – ein ge-
meinsames Projekt zum Thema: 
«Der Frieden der Welt beginnt in 
meinem Herzen.» Programm siehe un-
ter Kirche in Bewegung.

Jesus Christus spricht:  
«Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen.» 

  Johannes, 6, 37
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